
INTRO
Wenn „gleiches Recht für
alle“ das Grundprinzip je-
der Rechtspflege darstellt ...,
muss dann nicht auch „glei-
ches Strafmaß für Gleiches“
die logische Konsequenz
daraus sein?
Quizfrage: Was würde  dies
im Falle des im ersten Arti-
kel genannten Otto Uthge-
nannt bedeuten?

Ivo Sasek
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is. Otto Uthgenannt hatte über
Jahre in Schulen und bei
Gedenkveranstaltungen über
seine fünfjährige Haftzeit als
jüdisches Kind im KZ Buchen-
wald berichtet, unter anderem
auch in Jade und Wildeshau-
sen usw. Jahrzehntelang be-
rührte er Schüler und Lehrer
mit seinen Schilderungen: Er
habe durch den Holocaust 72
Verwandte verloren, darunter
Vater, Mutter und Schwester.
Nun haben aber Recherchen
ergeben, dass die Familie Uth-
genannt gar nie ins KZ depor-
tiert wurde! Vater, Mutter,
Schwester und Sohn über-
lebten den Krieg in Göttingen.
Kurzum: Der angebliche KZ-
Häftling Otto Uthgenannt hat
seine Leidensgeschichte frei er-
funden. Zu seiner Verteidigung

sagte er nur: Er habe wohl eine
„gute Fantasie“ und sei halt ein
„guter Schwindler“… und „Er
habe es ja nur gut gemeint“.
Auf konkretere Vorwürfe wei-
gerte er sich einzugehen: „Ich
bin zu alt dafür. Das kostet zu
viel Kraft.“ Dafür will er seit
seiner Überführung plötzlich
noch nicht mal Jude gewesen
sein und so werden seine Ver-
brechen der Öffentlichkeit neu-
erdings als die Lügen eines
evangelischen Christen ver-
kauft. Na, dann macht Euch
mal auf deftige Verachtungs-
wellen gefasst, Ihr evangeli-
schen Christen. Doch wie ver-
fährt die Justiz mit solch
falschen „Zeugen“? Wie die
Hauptmedien? Von beiden Sei-
ten keinerlei Aufschrei oder
nachhaltiges Bemühen um

Aufklärung? Ähnlich bei der
Geschichte mit den Betrügern
der Jewish Claims Conference
(JCC), die mit gefälschten Ur-
kunden durch rund 5.600 Holo-
caust-Entschädigungsanträge
weit über  42 Millionen $ er-
schwindelt hatten (siehe S&G
Nr. 22/12). Man hört einfach
nichts mehr davon. Warum
das?  Ist es wirklich völlig un-
interessant zu erfahren, wie es
mit all den deutschen Erspar-
nissen weitergegangen ist?
Wohl kaum. Woran klemmt´s
dann aber?

Ein ungeschorener Lügner

Quellen:
www.oz-online.de/-

news/artikel/106441/Falscher-
KZ-Haeftling-raeumt-Fehler-ein

Aufregung um
Aufklärungsbroschüre

„Wo Nachrichten fehlen,
wachsen die Gerüchte.“
Alberto Moravia (1907–1990)

it. Die Aufklärungsbroschüre
„Ganz schön intim“ (für Sechs-
bis Zwölfjährige) hat in Öster-
reich eine öffentliche Debatte
ausgelöst. Finanziert wurde
die 153-seitige Broschüre vom
österreichischen Unterrichts-
ministerium. Von dem Inhalt
wäre wohl nichts an die Öffent-
lichkeit gelangt, gäbe es nicht
eine sehr engagierte Gruppe
besorgter Eltern, die eine Ge-
geninitiative gründeten und es
sogar schafften, einige poli-
tische Parteien für ihr Anlie-
gen zu gewinnen.
Olaf Kapella, Sozialpädagoge
und Forschungskoordinator
des Österreichischen Instituts
für Familienforschung nahm
zur umstrittenen Broschüre
Stellung: „Als Ganzes sehr be-
nutzerfreundlich und praktika-
bel.“ So sollen die Kinder Fra-
gen beantworten, wer ihnen an
die Hoden oder zwischen die
Beine an die Schamlippen grei-
fen darf. Die Gefühlswahrneh-
mung der Kinder will man  mit
Massagebällen, Kämmen und
Spiegeln etc. stärken, indem
sie spielerisch miteinander pro-

bieren, was sich angenehm an-
fühlt und was nicht.
Auf was solche Initiativen hin-
auslaufen bzw. wer hinter sol-
chen Aufklärungsbemühungen
steckt, ist u.a. zu sehen im Film
„Kosima – perfekt naiv“ sowie
im Dokumentarfilm „Frühsexu-
alisierung“ (zu sehen unter:
www.panorama-film.ch).
In diesem Zusammenhang ist
auch der neue Dokumentar-
film „Sexzwang“ (Achtung!
erst ab 18 Jahren, bei:
www.klagemauer.tv) sehr zu
empfehlen.

Was Schule heute alles kann
„Schule heute ist nicht nur zu-
ständig für ihre eigenen traditio-
nellen Felder, sondern bietet zu-
dem allerlei prophylaktische
Lebenshilfen an, wie etwa
Verkehrserziehung, Ernährungs-
kunde, Kochunterricht, Medien-
pädagogik, Kommunikations-
techniken, Meditations- und
Selbsterfahrungstraining, Ver-
braucherberatung, Integrati-
onskurse u.v.m. Die Schule
saugt auf diese Weise alle Akti-
vitäten auf, die früher außerhalb
von ihr, nämlich in Familie, Ver-
einen und unter Freunden statt-
fanden. So trocknet der Raum

zwischen Individuum und Staat
aus. In diesem Zwischenraum
war aber von jeher der Wider-
stand gegen totalitäre Verein-
nahmung lokalisiert. Alle bishe-
rigen Diktatoren versuchten
diese Widerstandsnester aus
dem Weg zu räumen, um ihr
Feld so zu planieren, dass es von
einer konturlosen Masse besetzt
werden konnte.“

„Mit der Einführung der Ganztagsbeschulung wird
die staatliche Umklammerung der Erziehung und Bildung

von Kindern noch umfassender, die Freiheit von Eltern
und Kindern noch beschränkter.“

Norbert Blüm

Quellen:
Zeit im Bild vom 27.11.2012

www.orf.at/stories/2153528/2153530
www.familien-schutz.de/osterreich-
heftige-kritik-von-familienexperten-

an-sexualerziehungsbroschure-ganz-
schon-intim-sexualerziehung-fur-

6-bis-12-jahrige/

Quellen:
(siehe auch: Existenzkampf-Comic

unter klagemauer.tv
in der Kategorie Dokumentarfilme)

Norbert Blüm
„Über die Enteignung der Kindheit

und die Verstaatlichung der Familie“
in DIE ZEIT Nr. 12 vom 15.3.2012

www.zeit.de/2012/12/C-Bluem/seite-2
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Schlusspunkt ●
„Nur wenige Menschen

auf dieser Welt
vermögen normal

nachzudenken.
Es gibt eine

schreckliche Neigung,
alles zu akzeptieren,

was gesagt wird,
was zu lesen ist,

alles zu akzeptieren,
ohne es in Frage zu

stellen. Nur derjenige,
der bereit ist, etwas in
Frage zu stellen und

selbst zu denken,
wird die Wahrheit

finden!
Um die Strömung des

Flusses kennen zu
lernen, muss derjenige,

der nach der
Wahrheit strebt,

ins Wasser gehen.“
Nisargadatta

Attentat in der
Sandy-Hook-Schule: Zufall oder Plan?
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Der bekannte amerikanische
Schusswaffenhersteller John
Noveske führte bei Facebook
alle (42!) Schießereien in ameri-
kanischen Schulen auf, bei de-
nen Psychopharmaka im Spiel
waren, und kam knapp eine
Woche darauf bei einem myste-
riösen Autounfall ums Leben.
„Welche Medikamente nahm
Adam Lanza (Attentäter der San-
dy-Hook-Grundschule) ein?“,
war sein letztes Posting.
War der Unfall ein Zufall? Es
gibt noch weitere merkwürdige
Zufälle. Hier einige davon: Die
Videoaufnahmen von der San-
dy-Hook-Schule, die Adam Lan-
za mit einer Waffe zeigen, wur-
den nicht freigegeben. Und
Dianne Feinstein hatte ihren Ge-
setzesentwurf für eine Beschlag-
nahmung von Schusswaffen un-
mittelbar nach den Schüssen in
der Sandy-Hook-Schule veröf-
fentlicht. Die Spendenseite
„United Way Sandy Hook“ war
laut Google.com am 11.12.2012,
also drei Tage vor der Schieße-
rei, eingerichtet. Laut NBC-
News hatte Adam Lanza sein
AR-15-Gewehr in seinem Auto
gelassen und bei der Schießerei

nicht benutzt. Facebook schloss
Accounts von Hunderten be-
kannter Persönlichkeiten, die
sich für die Achtung des 2. Ver-
fassungszusatzes* eingesetzt hat-
ten.
Wenn Noveske das Aufdecken
der Zusammenhänge zwischen
Psychopharmaka und Schulmas-
sakern zum Verhängnis wurde,
muss das doch sehr nachdenk-
lich stimmen. Wer hat einen
Vorteil davon, wenn das Recht
der US-Bevölkerung auf Waf-
fenbesitz eingeschränkt oder gar
ausgehebelt wird? Der zweite
US-Verfassungszusatz lautet
nämlich:

*„Das Recht der Bürger, Waffen zu
tragen, darf nicht eingeschränkt wer-
den, damit sich das Volk, wenn nötig,
durch eine Bürgerwehr gegen eine
aufkommende diktatorische Regie-
rung zur Wehr setzen kann.“

Quellen: Originaltext,
http://info.kopp-verlag.de/

hintergruende/geostrategie/
mike-adams/prominenter-

schusswaffenhersteller-kommt-bei-
mysterioesem-autounfall-ums-

leben-nur-wenige-tage-na.html
www.examiner.com/

article/gun-maker-wrote-about-link-
between-drugs-and-shootings-days-

before-his-death?CID=obinsite

mab. Was hinter verschlossenen
Türen in einer Psychiatrie ab-
läuft, ist oft ein diabolisches
Verbrechen. Der Film „Klima
der Angst“ bringt Schockie-
rendes zutage. Stellvertretend
für viele steht hier das dreizehn-
jährige Mädchen Jana. Als sie in
die Pubertätsphase kam, traten
bei ihr Ängste auf. Das Jugend-
amt setzte die Mutter unter
Druck, ihr Kind doch mal in
eine psychiatrische Klinik zu
bringen. Schweren Herzens wil-
ligte die Mutter ein. Dort ange-
kommen wurde Jana von einem
Arzt in einen Raum geführt, des-
sen Tür er von innen verschloss.
Das Mädchen geriet in Panik
und flehte den Mann an, er mö-
ge sie doch wieder nach Hause
lassen. Stattdessen kamen zwei
Pfleger, warfen sie zu Boden
und schleiften sie umher, wo-
durch sie  schlimme Schürfwun-
den erlitt. Die darauf folgende
Diagnose lautete: ein schwer
krankes Kind mit „paranoider
Schizophrenie“! Jana wurde
zwangsweise mit Psychophar-
maka behandelt und berichtete
ihrer Mutter von den schreckli-
chen Nebenwirkungen. Bei
einem späteren Besuch wurde

der Mutter ein Vertrag vorge-
legt, der ein Besuchsverbot für
sie vorsah, wenn Jana noch ein-
mal über die schlimmen Neben-
wirkungen sprechen würde.
Falls sie nicht einwillige, würde
ihr das Sorgerecht für Jana ent-
zogen. Nachdem die Mutter sich
geweigert hatte zu unterzeich-
nen, wurde ihr drei Tage später
per Gerichtsbeschluss das Sor-
gerecht entzogen.
Was sich da anbahnt, sind doch
klare Anzeichen eines totali-
tären Regimes. Jetzt noch haben
wir die Möglichkeit, Schlim-
meres durch Aufklärung abzu-
wenden!

Alltägliche Psychiatrieverbrechen

Quellen:
DVD: „Psychiatrie – Klima der Angst.“

Ein Blick in die Psychiatrie.
Der Schein trügt.

DVD: Ein Milliarden-Geschäft,
gefährliche Psychopharmaka

DVD: Psychiatrie –
Tod statt Hilfe, von: The citizens

commission on human Rights

Jüdischer Wohltäter oder superreicher Eugeniker?
sb. Bill Gates sprach am
14.7.2011 in einer Sendung mit
Markus Lanz über die Art und
Weise der Bevölkerungsreduk-
tion. Zitat: „Es ist an sich gegen
den gesunden Menschenver-
stand, dass sich, wenn man
impft, die Bevölkerungsstärke
ganz erheblich verringert. Das
war 2001, da habe ich diese
Erfahrung gemacht, und dann
haben wir im großen Stil im
Gesundheitswesen vor allem
Impfstoffe gefördert.“
Bill und seine Frau Melinda
haben eine Stiftung gegründet,
die „Bill & Melinda Gates
Foundation“, die vordergründig

behauptet, den Hunger und die
Krankheiten in der Dritten Welt
ausrotten zu wollen. In Wirk-
lichkeit wird hier ein Nahrungs-
mittelmonopol errichtet, in dem
gentechnisch veränderte Pflan-
zen und entsprechendes Saatgut,
das nicht mehr keimfähig ist,
dominieren. Aus diesem Grund
hat wohl die Stiftung im Jahr
2010 auch für 23 Millionen Dol-
lar Monsanto-Aktien gekauft.
Schon Bill’s Vater Walter, Mit-
glied der Eugenik-Organisation
„International Planned Parent-
hood  Federation*“ und heute
im Vorstand der „Bill & Melin-
da Gates Foundation“, hatte

sich sehr mit dem Thema Fort-
pflanzung und Bevölkerungsre-
duzierung auseinandergesetzt.
So ist es nicht verwunderlich,
wenn auch hier im Namen der
Humanität und Wohltätigkeit
die Bevölkerung mit weniger
offensichtlichen Mitteln wie
Impfstoffen und gentechnisch
veränderten Organismen be-
wusst reduziert wird!
*„Internationaler Verband für
geplante Elternschaft“

Quellen:
www.youtube.com/

watch?v=rBMO1kE5s6E
http://infowars.wordpress.com/

category/eugenik/population-control-
bevolkerungsreduktion/


